
Konzessionsverfahren im Kt. GR bei Wasserkraftwerken

Zeitaufwand

in Tagen

massgebende

gesetzliche

Bestimmung1)
Variante 3: Leistung <3 MW, 2-stufiges Verfahren

BWRG 50

BWRG 50

UVPV 4

X2)

120 - 150

30

Amt für Energie und Verkehr Graubünden

Orientierung der Kantonsregierung

Konzessionsgesuch an die Gemeinde3)

Kommunales Konzessionsverfahren

Konzessionserteilung durch Gemeinde

Generelle Projektierung

Konzessionsprojekt

BWRV 24 ff.

BWRG 53 I,II,III

BWRG 54

WRG 5 III

GSchG 35 III 

(>300 kW)

Vernehmlassungs-

verfahren

Öffentliche Auflage mit 

Einsprachemöglichkeit 

bei der Regierung

BFE

ANU (Beurteilungs-

bericht unter 

Berücksichtigung der 

Stellungnahmen:

AWN, AJF, ALG)

DFG

AFG

AWT

AEV

TBA

ARE                120 d

BAFU

Anhörung nur sofern 

>300 kW 4) 30 d

Im Falle einer Ein-

sprache: Aufforderung 

zur Stellungnahme an 

Gesuchsteller und an 

die betroffenen 

Gemeinden

Genehmigungsvorbereitung durch DIEM

VRG 16 I

BWRG 51

30

Konzessionsgenehmigungsgesuch an 

DIEM zuhanden der Regierung
BWRG 52
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BWRG 55

BWRV 24ff.

BWRV 24

BWRG 56

BWRV 24

X

30

90 -120

30

X

Auswertung der Vernehmlassungen durch 

das DIEM

Antrag DIEM

VRG 16 I

Konzessionsgenehmigungsentscheid der 

Regierung

Öffentliche Auflage mit 

Beschwerdemöglichkeit ans 

Verwaltungsgericht

Projektgenehmigungsgesuch

Vernehmlassungs-

verfahren

Öffentliche Auflage mit 

Einsprachemöglichkeit 

bei der Regierung

BAFU

Anhörung betreffend 

Rodungsbewilligung 

nur sofern Rodungs-

fläche >5000 m2 30 d

Im Falle einer Ein-

sprache: Aufforderung 

zur Stellungnahme an 

Gesuchsteller und an 

die betroffenen 

Gemeinden

Genehmigungsvorbereitung durch DIEM

Profilierung durch 

Gesuchsteller

Betroffene Gemeinden

X BWRG 57

BWRG 53 IV

3030

BWRV 27

VRG 16 I

BWRG 57

BWRG 53 I,II,III

BWRG 54

WaG 6 II a

ANU (AfW, AJF)

ARE

TBA

AEV 90d



1) Die Gesetzesstellen sind verkürzt dargestellt: arabische Zahl = Artikel, Römische Zahl = Absatz, Buchstabe = littera

2) X = Zeitaufwand lässt sich im Voraus nicht bestimmen, da er von Fall zu Fall verschieden ist

3) Bei gemeindeeigenen Werken entfällt das kommunale Konzessionsverfahren gemäss Art. 50 f. BWRG. Um bessere 

Entscheidungsgrundlagen für die Gemeinde zu schaffen, ist eine Vorprüfung durch die kantonalen Fachstellen möglich.

4) Die Beurteilung erfolgt in Kenntnis des ANU-Beurteilungsberichtes.

Verfahrensleitung bei der Gemeinde

Verfahrensleitung beim Kanton

durch den Gesuchsteller zu erledigen

durch die Behörde zu erledigen

30

BWRG 58

National

WRG Bundesgesetz über die Nutzbarmachung der Wasserkräfte; SR 712.80

USG Bundesgesetz über den Umweltschutz; SR 814.01

UVPV Verordnung über die Umweltverträglichkeitsprüfung; SR 814.011

GSchG Bundesgesetz über den Schutz der Gewässer; SR 814.20

GSchV Gewässerschutzverordnung; SR 814.201

WaG Bundesgesetz über den Wald; SR 921.0

Kantonal

VRG Gesetz über die Verwaltungsrechtspflege; BR 370.100

BWRG Wasserrechtsgesetz des Kantons Graubünden; BR 810.100

BWRV Verordnung zum Wasserrechtsgesetz des Kantons Graubünden; BR 810.110

KVUVP Kantonale Verordnung über die Umweltverträglichkeitsprüfung; SR 820.150

BWRG 59

Legende

Endnoten

Gesetze

National

BAFU Bundesamt für Umwelt

BFE Bundesamt für Energie

Kantonal

DIEM Departement für Infrastruktur, Energie und Mobilität

DFG Departement für Finanzen und Gemeinden

AWN Amt für Wald und Naturgefahren

AFG Amt für Gemeinden

AWT Amt für Wirtschaft und Tourismus

AJF Amt für Jagd und Fischerei

ANU Amt für Natur und Umwelt

ARE Amt für Raumentwicklung

TBA Tiefbauamt

AEV Amt für Energie und Verkehr

ALG Amt für Landwirtschaft und Geoinformationen

Behörden

Auswertung der Vernehmlassungen durch 

das DIEM

Antrag DIEM

Projektgenehmigungsentscheid der 

Regierung

Öffentliche Auflage mit 

Beschwerdemöglichkeit ans 

Verwaltungsgericht


